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schen e  en deutlich, WIe diese mıiıt der stu tzung destruktiver Gruppen durch nichts-
Lebenswelt der Filipinos orrespondieren. Es ahnende Persönlichkeiten des öffentlichen
geht un das Wohlwollen und die ute es ens und onen BCeZOSEN ıst
und darum, w1e diese Aussagen Gebet und aack wirft den etablierten Kirchen VOT, auf die
Verständnis iner christlichen Ehe Aus- aufßerst ernst zu nehmende ONKUTrTenz verschie-

kommen. Es geht un die Botschaft VO  ” denster weltanschaulicher Gruppen und Grüpp-
Erlösung, Befreiung und Heil (Ginhawa), s die chen - konsequent reagıjert und SO

Auferstehung und ihren inneren Zusammen- vers Z.Uu haben FEr selbst FaTt - bereit,
hang mıit ergebung und umsVorsehung, irgendeine dieser Strömungen harmlos u-
die eın Ansto(s Z.U] O  ung ist, die ber auch sehen, auch WenNnn er manche VvVon ihnen durch-

Korrespondenzbegriff ZUIN SINUS satirischer Weise beschreibt. Ungeachtet des
verstanden werden kann, indem In statt teilweise abstrusen Gedankenguts erweısen sich
erantwortung zu übernehmen, alles dem Zuft en und Psychokulte als ungeheuer anz]ıe-
überläßt hend die Entscheidung, sich ihnen anızu-

und wıeweit die Bemühungen u schließen, wird offensichtlich 5- nachTa
on die Welt der Philippinen vorliegen- nachvollziehbaren Gesichtspunkten getroffen
den Buch gelungen sind, läßt sich der erne aack beschäftigt sich mut allen möglichen
kaum beurteilen Dies hängt auch davon ab, WIe@- Phänomenen und Gedankengebäuden (oft
weiıit VO  $ iner einheitlichen philippinischen schlössern auf geradezu antiler Science-
Kul gesprochen werden und ob eine iction-Grundlage), VO  ”3 „Fiat Lux  4 bis ZUINn Gata-

NISmMUS, VO  ; Schamanen- und exenkulten bis‚Übersetzung‘ das Tagalog, das noch-sehr
Z.Uu autoritären Gurus. Besonders interessant sSindlange die on einer gemeinsamen Sprache

der Filipinos hat, tatsächlich eine Übersetzung die Einblicke die Ideologien und politischen
die philippinische Wesensart ist übrigen sind meılSs totalitären) Ansprüche pseudoreligiöser
allen Versuchen, die Eigenart und die charakte- Gruppen, die i1nem i' C Iut-und-Boden-
ristischen enkweisen 1Nes olkes S mschrei- Mythos huldigen.
ben, Grenzen gesetzt, die äahnlicher Weise auch eonding Eva Drechsler

die Bemühungen 901 Korrelation gelten.
Womut der Leser ber rechnen ıst eın guter
und ufschlußreicher Blick die Werkstätte‘
1ınes Theologen, der eine redliche Übersetzungs- HASSAN STEVEN, Ausbruch aAUs dem annn der
arbeit leistet und die Botschaft, die 5 auszurich- Sekten Psychologische Beratung Betroffene
ten gilt und die Denkweisen, die er bei seinen und Angehörige. (rororo-Sachbuch Nr
andsleuten vorfindet, gleicher Weise ernst Rowohlt, Reinbek /amburg 1993 (342)
nımmt Die Darlegungen gewinnen zusätzlich 19,90 155‚_
Wert, da des Öfteren den Eindruck hat, daß Der amerikanische Psychologe Steven Hassan,
die Denkweisen, auf die de Mesa eingeht, s professioneller Ausstiegsberater ktenmiüit-
auf die Philippinen beschränkt, sondern gleich- glieder und eren Angehörige, weilßs, er

‚inter sind Damiut Der bekommen schreibt Er jahrelang engaglerterseine Ausführungen eın gewlisses VO  3 All-
gemeingültigkeit.

Mitarbeiter und gleichzeitig Opfer der Mun-
Sekte („Vereinigungskirche“). Sein Buch, das eine

Die Sprache VoNn de Mesa ist wohltuend einfach; yse der Methoden enthält, mıiıt denenen
S1e ist gleicher Weise der und dem en potentielle Anhänger zunächst einfangen und
verbunden. Der Versuch, das Gemeinte auch
immer wieder durch Zeichenskizzen Z.Uu verdeut- späater amn Aussteigen hindern, ist englischer

Sprache bereits 1988 den USA erschienen.
lichen, erscheint hingegen -SC gut gelun- Zum Unterschied von gewaltsamem epro-
gen grammieren geht IC hierz inen „sanften“” und
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Nenner destruktiver en sieht Hassan
zugleich legalen Weg die Freiheit. gemeın-
die Bewußtseinskontrolle er auch die VO  »

Lifton erarbeiteten-Kriterienz und
HAACKCH-WILHELM, uropas Neue sehr interessante cke die Psycho-

Relıgıon. en Gurus Satanskult (Spektrum logie und Strategie derartiger (oft äußerst
4221) Herder, Freiburg 1993 16,80 winnbringender) Gruppen, ber auch jene
Dieses Buch ıst das Vermächtnis des 1991 Verstor- Situationen und roDlieme, die Menschen
benen deutschen tenexperten und evangeli- anfällig machen. Angehörige und reun sind
schen arrers Haack, der auch Österreich meist gleichermaßen machtlos die otale
streitlustig und wortgewaltig die Nier- Vereinnahmung, die ZUIN sämtlicher
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bisherigen persönlichen Kontakte, der usbil- Offenbarung und Geschichte, VOIN Schöpfer, sSe1-
dung und Berufstätigkeit SOWIe Zzu einer schwer- V  S  — Wesen (Ewigkeit, eiligkeit, Eifer, Leben-
wiegenden Persönlichkeitsveränderung führen igkeit.. und schließlich VOINl der Welt es
kann Ziel der a  endigen Ausstiegsberatung (Wohnstatt J., Lade, Zelt und der gottfernen

den USA bereits eın eigener Beruf 1st das Welt amonen, Satan, Totenreich).
Durchbrechen der Bewußtseinskontrolle, die Ban beschreibt unter der Thematik Tae Weg
Befreiung und schließlich die Genesung des mıt die Auswirkungen und das Weiter-
eIs, das nach seinem Austritt eın ge  li- en der Urerwählung gegenüber uen
ches akuum gerät. Hilfreich sind die konkreten jekten des geschichtlich erwählenden Han-
eispiele und die Adressen Anhang, bei
enen Information und era erhalten

de  5 (1-104 Erzelternerzählungen,
Königtum und messianische ung, Tempel

kann Angesichts der Tatsache, sterreich und Gottesstadt, Priestertum und Leviıten, Pro-
bereits jeder zehnte Schüler als sektengefährdet pheten). Folgen beziehungsweise Folgerungen

und destruktive Gruppen stark Kommen der Erwählung 5—3 gelten Tae und seiner
sind, erscheint dieses gründliche und ehrliche Gottesbeziehung (Anthropologie), dem en
Buch als sehr empfehlenswerte Lektüre der Erwählten und thos), dem ottes-
Leonding Eva Drechsler dienst raels, der Zuk des Gottesvolkes

hältnis Israels n den ölkern
(Eschatologie, Apokalyptik) SOWI1e dem Ver-

Herzstück ıst eifellos ber rae Erwäh-
IBELWI  SCHAEFT Jung und Verpflichtung, ber Wirk-

lichkeit (vgl clie usammenfasSsSung 283{) SOWIe
die die Konzeption Von Preußf entscheidende

ORST DIETRICH, Theologie des Iten arstelung Zz.u Offenbarung und Geschichte
Testaments Ban erwählendes und (228—259) mıit der Tendenz 1iner gewIissen
verpflichtendes andeln Kohlhammer, tuttg Xxklusivität VO  » Offenbarung Wort und
1991 330) 3 ‚— Ban sraels Weg Geschichte (vgl. 238 Insgesamt bietet vorlie-
mıiıt 1992 3‚_ gende reichhaltige, dichte Information
Innerhalb kürzester Zeıt hat der emerıtherte ZUT gegenwärtigen Stand der Forschung S den
Alttestamentler VO  $ Neuendettelsau eine Theo- einzelnen Themenkreisen (vgl Sinal, Bund,
logie des Alten estamen (ThAT) wel Königtum Tempel und Gottesstadt,
respektablen en vorgelegt. der Stand- Israel und die Völker), mıt abwägend-nüch-
ortbestimmung Orientierung die ernem rteil etw ZUT rage der Gewalt
(1-30 skizziert Pr vorerst die andlungen und (L, 156f ZU Lohfinks Thesen), Datierung „IMNECS-
(7-Haupt-)Probleme iner Von Gabler sianischer” Prophetentexte (I, 38f) Angesichts

bis die Gegenwart anhand einzelner des gegenwärtigen Umbruchs der atl Wissen-
arstellungen. Sympathie den sch Pentateuch und Prophetenforschung
Von Eichrodt bevorzugt auch Pr einen e. optie Pr Zurückhaltung gegenüber 'Ten-
matischen ufbau, der historisch differenzierend denzen ZUT grundsätzlichen Spätdatierung pIO-
dem selber entnommen wird die dem phetischer Überlieferungen beziehungsweise
gemäße Mitte beziehungsweise wichtigste traditionelle Positionen der Pentateuchkritik
rundswird AD den Zeugnissen (vgl 30, A.3)
erwählendes andeln an seinem Volk Exodus bei der Fülle des aterlals, VOrTr allem ber
bestimmt, dem auch alles weitere andeln ein- bei der Schwierigkeit des Unternehmens iner
und zuzuordnen ist (28£) atl Theologie der vorliegende Entwurt auch
Entsprechend dieser Gesamtkonzeption kritischen ragen gibt, mag durchaus
dem erwählenden und verpflichtenden andeln die Eigenständigkeit sprechen. Vor allem Zu-

Die Grundlegung skizziert die atl sammenhang mit Positionen des utors ZUm

Erwählungsaussagen (31—42 SOWIE einzelne schwierigen der Weisheit fragt sich jedoch
Aspekte VO  3 Erwählung und Verpflichtung des der Rez., ob hier-unterschwellig konfessio-
Oolkes xodus Urerwählung raels, Sinai- elle or-)Urteile mitschwingen, wenn Pr be-
tradıtion und Bund, Verpflichtung und Gesetz, züglich des es der atl Weisheitsliteratur
08, Land, JHWH-  eg Subjekt das atl Zeugnis VOon Offenbarung es ZUT
des geschichtlich erwählenden Skepsis (1,238), We analog der Schöp-
(  8—3 spricht VO erwählenden Gott, seinem fungsglaube L1UT: ‚Ergänzun Zum Heils-
Namen und Bezeichnungen, seinem glauben 1,273) gesehen wird, Heil
und seiınen irkungskräften eist, Angesicht, auch schaffen dementsprechend scheint
ngel, Herrlichkeit, Name, Weisheit, Wort), VOonNn u die Gewichtung des poetischen Textes Spr


